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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.632,67 +0,19 % +13,95 % Rendite 10J D * -0,19 % +1 Bp Dax-Future * 15.651,00

MDax * 33.465,38 -0,05 % +8,67 % Rendite 10J USA * 1,63 % +4 Bp S&P 500-Future 4191,30

SDax * 16.221,08 -0,42 % +9,86 % Rendite 10J UK * 0,88 % +3 Bp Nasdaq 100-Future 13505,50

TecDax* 3.354,63 -0,26 % +4,42 % Rendite 10J CH * -0,09 % +4 Bp Bund-Future 169,90

EuroStoxx 50 * 4.079,24 -0,23 % +14,82 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % +1 Bp VDax * 19,17

Stoxx Europe 50 * 3.471,79 -0,12 % +11,69 % Umlaufrendite * -0,25 % +0 Bp Gold ($/oz) 1866,37

EuroStoxx * 452,34 -0,10 % +13,78 % RexP * 492,51 -0,00 % Brent-Öl ($/Barrel) 70,75

Dow Jones Ind. * 34.577,04 -0,07 % +12,97 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,2107

S&P 500 * 4.192,85 -0,36 % +11,63 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,8592

Nasdaq Composite * 13.614,51 -1,03 % +5,63 % Swap 2J * -0,47 % +1 Bp Euro/CHF 1,0956

Topix 1.959,19 +0,03 % +8,53 % Swap 5J * -0,26 % +1 Bp Euro/Yen 133,47

MSCI Far East (ex Japan) * 705,41 -0,42 % +6,54 % Swap 10J * 0,13 % +2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,65

MSCI-World * 2.229,74 -0,26 % +10,94 % Swap 30J * 0,53 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 04. Jun (Reuters) - Vor dem US-Arbeitsmarktbericht wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag kaum verändert starten. Am Donnerstag hatte er 0,2 

Prozent fester bei 15.632 Punkten geschlossen. Positive Signale für den offiziellen Arbeitsmarkt-

Bericht am Freitag haben die Umfragedaten des privaten Personaldienstleisters ADP geliefert. Die 

Unternehmen stellten im Mai so viel Personal ein wie seit fast einem Jahr nicht mehr. Börsianer 

blicken nun gespannt auf die offiziellen Arbeitsmarktdaten. Experten rechnen im Mai mit einem 

Anstieg der Stellenzahl außerhalb der Landwirtschaft um 650.000. Die US-Notenbank will ihre locke-

re Geldpolitik solange fortsetzen, bis spürbare weitere Fortschritte auf dem Weg zu Vollbeschäfti-

gung und Preisstabilität erreicht sind. 

Von robusten Jobdaten angefachte Inflations- und Zinssorgen der Anleger haben die US-Börsen am 

Donnerstag belastet. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,1 Prozent tiefer auf 34.577 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab ein Prozent auf 13.614 Punkte nach. Der breit gefasste 

S&P 500 büßte 0,4 Prozent auf 4.192 Punkte ein. Die US-Wirtschaft wird sich weiter erholen und das 

könnte langfristig zu einigen Inflationssorgen führen", sagte ein Anlagestratege. Bei den Einzelwer-

ten fielen die Aktien der Kinokette AMC um 18 Prozent. Das Unternehmen kündigte an, sich von 

weiteren Anteilsscheinen zu trennen. Angesichts der Kursexplosion mache es aus Firmensicht Sinn, 

die Bilanz zu stützen und etwas Bargeld zu beschaffen, sagte ein Händler. Spekulanten hatten dem 

Kurs in den vergangenen Wochen zu einem kometenhaften Aufstieg verholfen. Die Papiere von 

Tesla ließen mehr als fünf Prozent Federn. In China muss der E-Autobauer laut Aufsichtsbehörden 

734 importierte Fahrzeuge der Modellreihe 3 in die Werkstätten zurückrufen. In den USA sind inge-

samt 6.000 Fahrzeuge von einem Rückruf wegen möglicher Probleme mit Bremssattelschrauben 

betroffen. Tesla hat einem Medienbericht zufolge zudem auch im Mai einen Absatzeinbruch in China 

erlitten. Die Fahrzeugbestellungen hätten sich unter dem Strich auf etwa 9.800 von mehr als 18.000 

im April fast halbiert, berichtete die Technologie-Nachrichtenplattform "The Information" unter 

Berufung auf interne Daten. Zu den Verlierern am Gesamtmarkt zählten auch die Titel der Tech-

Konzerne Apple, Amazon, Microsoft und Alphabet. 

Die Furcht vor einer baldigen Straffung der US-Geldpolitik hat die asiatischen Börsen am Freitag 

belastet. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index verlor 0,4 Prozent auf 28.936 Punkte. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Einzelhandelsumsatz (Apr) 

USA: Auftragseingang Industrie (Apr), 

Beschäftigte non farm, Arbeitslosenquo-

te, Stundenlöhne (Mai) 

 

 

Unternehmensdaten heute 
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Weitere wichtige Termine heute 

Fitch: Ratingergebnisse für Italien, Malta 

und Schweden 

Moody’s: Ratingergebnis für Russland, 

Saudi-Arabien und die Türkei 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


